
christian biesinger
kernstadt
1986, Schreinergeselle
stadtrat, kirchengemeinderat st. martin,
Domsingknaben, Bürgerwache, Junge aktive

Dr. Bettina ahrens-Diez
bieringen
1985, Referentin im Landtag
Stadträtin, Vorsitzende SPD Kreisverband, Ver.di,
FV Kreuzerfeldhalle, FV theater am torbogen, 
Gegen vergessen – Für Demokratie, europa union

ulrike Gräßer
obernau
1966, Kriminalhauptkommissarin
übungsleiterin sv obernau, sprecherin bahnhal-
tepunkt obernau, kassierin Fv rommelstalhalle, 
chor und beirat carmeleons

Gabriele Hoffmann
kernstadt
1971, Org.- und Personalentwicklerin
FV Kreuzerfeldhalle, Gegen Vergessen – Für 
Demokratie

marian schirmer
kiebingen
1991, Betriebsseelsorger
Stadtrat, Fraktionsvorsitzender, Ortschaftsrat, 
stv. Ortsvorsteher, Vorstand SPD Ortsverein, 
diverse vereine

aliaa Hwijah
kernstadt
1980, Duale Studentin
theater mit kindern, ehem. integrationsbeirätin

Daniel Setzler
kernstadt
1979, Unternehmer, Betriebswirt
Vorsitzender LaKa BW, Entwicklungsbeirat, 
vorstand integrationsbeirat, vHs beirat,
des. Landesrundfunkrat

Cornelia Ziegler-Wegner
Ergenzingen
1955, Lehrerin a.D.
stadträtin, ortschaftsrätin, stv. ortsvorsteherin, 
GeW, übungsleiterin tus, ak integration,
Fv bürgerengagement oberes Gäu

michael Gierth
Frommenhausen
1949, Gymnasiallehrer a.D.
Vorstand SPD Ortsverein, Ortschaftsrat,
Schatzmeister Förderverein Frommenhausen

Petros Bojakos
Ergenzingen
1979, Stuckateurmeister
elternbeirat

raphael steur
kernstadt
1991, Veranstaltungskaufmann
stadtrat, stiftungsrat der bürgerstiftung, 
Mitinitiator Rottenburger Lokalhelden, Social-
Media-Beauftragter der Fraktion

nadine alexandr
Ergenzingen
1995, Kindertagespflege, Reittherapeutin
Vorstand SPD Ortsverein und Kreisverband, 
tiergestützte arbeit, FV Bürgerengagement 
oberes Gäu, diverse vereine

Dr. christina riese
kernstadt
1984, kath. theologin, Caritasreferentin
kommunaler entwicklungsbeirat

anne-Kathrin Gierth
kernstadt
1986, med. Fachangestellte, 
Fachangestellte bäderbetrieb
übungsleiterin koronarsport, aktiver 
Hundesport, reiten

Reinhild Bauer-Geppert
kernstadt
1954, Studiendirektorin a.D.
im Vorstand Partnerschaftsverein Yalova, Chor 
carmeleons, Lesementorin, Lektorin ev. kirche

Paolo Fiore
kernstadt
2006, schüler
Junge Politik für alle

Dennis Friedrichson
kernstadt
1989, Bestatter
Schöffe, Freiwillige Feuerwehr Rottenburg, 
narrenzunft

Hildegard Grießer-arslan
kernstadt
1957, Verwaltungsangestellte i.R.
Vorsitzende SPD Ortsverein

Justus Hoffmann
kernstadt
2006, schüler
Junge Politik für alle

Ben-Simon Bonin
kernstadt
2003, Profi Volleyballspieler, Student
tV Rottenburg, Kapitän der Jugend-national-
mannschaft Volleyball, narrenzunft

nadine miriam baur
Hailfingen
1971, Rentnerin
mediatorin, Familientherapeutin, päd. 
supervision, langjährige elternbeiratsarbeit

Firmin mauch
kernstadt
1984, Industriemechaniker
Betriebsratsvorsitzender, IG Metall

Hermann neu
kernstadt
1956, Redakteur a.D.
ver.di, Weingärtnerverein

Brigitte Herzog
kernstadt
1951, Rentnerin
Vorstand SPD Ortsverein, Rheumaliga

Doris nichter
Frommenhausen
1961, apothekerin

Dr. thomas Diez
bieringen
1970, Professor für Intern. Beziehungen
Vertrauensdozent Friedrich-Ebert-Stiftung, 
auswahlausschuss Cusanuswerk, Rotary Club 
Reutlingen-tübingen Süd 

Dr. Laszlo Goerke
Wendelsheim
1965, Professor für Betriebswirtschaft
Ver.di, Hochschulverband, Vertrauensdozent 
Friedrich-Ebert-Stiftung

angelika Kranzbühler
kernstadt
1947, Rentnerin, Buchhändlerin
Lesementorenverein, mitglied und
schauspielerin im theater Hammerschmiede

Julian Dehnert
kernstadt
1992, Eventmanager
tSV Dettingen, Volleyball, Geschäftsstelle

Dr. Peter Wertz-Schönhagen
kernstadt
1949, Supervisor, Coach Sozialpsychiatrie

Begleitung von Einrichtungen für Psychisch 
Kranke, Suchtberatung, Jugendhilfe

bertram schiebel
kernstadt
1957, Bürgermeister a.D., Rechtsanwalt
ein Leben lang im und für das Gemeinwesen 
aktiv: Jetzt erst recht!

bartlomiej röder
Ergenzingen
1996, Landesbeamter
Vorstand SPD Ortsverein, Hochschuldozent, 
masterstudent

So WählEN 
SIE rIchTIg:
sie haben insgesamt 32 stimmen. Geben sie nur einen 
Stimmzettel ab, am besten den der SPD.

Wenn Sie den Stimmzettel unbeschriftet abgeben, 
erhalten die ersten 32 bewerberinnen und bewerber 
der Liste genau je eine stimme.

sie können kumulieren: Geben Sie Ihren Wunsch-Kan-
didaten oder Kandidatinnen bis zu drei Stimmen, oder 
zwei oder nur eine, durch notieren der entsprechen-
den Stimmenzahl im Kreis hinter dem namen. aber 
insgesamt nur 32 Stimmen!

sie können auch panaschieren: übertragen sie den 
oder die namen Ihrer Wunsch-Kandidaten oder Kandi-
datinnen von anderen Listen auf Ihren Wahlzettel und 
vergeben Sie eine, zwei oder drei Stimmen.

Rechnen Sie bitte gut nach! Jede Stimme zuviel macht 
den ganzen Stimmzettel ungültig!


